
SITZUNG VOM 4. JÄNNER 1865.

Die Commission für Herausgabe österreichischer Weisthiimer
erhält zugesandt:

a) von dem löbl. nieder-österreichischen Landes-Aus-
schuss die Mittheilung, dass in den Archiven und Registraturen
der in Nieder-Österreich gelegenen fürstlich Liechtenstein’schen
Güter keine ihren Zwecken entsprechende Urkunden sich vorge
funden haben;

b) von dem löbl. Magistrate der Stadt Lemberg Abschriften der
Bestätigungsdiplome Königs Casimir des Grossen von Polen, von
den Jahren 1356 und 1360, des der Stadt Lemberg verliehenen
Municipalrechts und ihrer Plebiscita, nebst einem Berichte über
die in den dortigen Archiven vorfindlichen weisthümerähnlichen
Urkunden.

Dann werden der Classe vorgelegt:
a) ein Aufsatz zum Abdruck: „Die ältesten Bewohner und Ansied

lungen auf der nördlichen Karpathen-Terrasse“, von Herrn Ru

dolph Tempi e;
b) Sammlung der kalmükischen Mährclien des Siddhi-Kür, mit deut

scher Übersetzung und einem kalmiikisch-deutschen Wörterbuch,
herausgegeben von Herrn Prof. Jülg in Innsbruck, mit der Bitte,
für den Druck dieses Werkes eine Unterstützung der Akademie
zu erwirken.

Herr Prof. Vahlen, als Referent der Commission für Heraus

gabe lateinischer Kirchenväter, legt vor nachstehenden von Herrn

Dr. Reifferscheid eingesandten Bericht über seine handschrift
lichen Forschungen in Italien für die Zwecke dieser Commission.


